


Das 18. Jahrhundert ist das Jahrhundert der Aufklärung und 

der Beginn der Moderne in Europa. Eine Zeit gezeichnet vom 

Aufbruch des Bürgertums, der Industrialisierung und des 

Wirtschaftsliberalismus.

Wie wird Geld produziert, welche Münzen befanden sich zu 

dieser Zeit in den Geldbörsen der Sachsen-Anhalter und was 

konnten sie dafür kaufen?  Die Ausstellung „Taler, Groschen, 

Pfennige“ im Rahmen des landesweiten Projektes „Sachsen-

Anhalt und das 18. Jahrhundert – Alltagswelten“ soll auf diese 

Fragen Antworten geben und zeigt exemplarisch in einer

europaweit einmaligen Münzwerkstatt mit Münzmaschinen 

aus dem 18. Jahrhundert die Produktion von Münzen sowie 

den Aufbau und die Arbeit eines Unternehmens dieser Zeit.

Die Sonderausstellung wird bis 18. April 2010 gezeigt. 

12 Uhr Imbiss im Innenhof der ALTEN MÜNZE

13 Uhr Eröff nung der Ausstellung „Taler, Groschen, Pfennige“

14 Uhr Gründung des Fördervereins für die ALTE MÜNZE

Wir danken der Stiftung Moritzburg, Kunstmuseum des 

Landes Sachsen-Anhalt, für die Leihgaben aus dem Landes-

münzkabinett. 

Die Sonderausstellung „Taler, Groschen, Pfennige“ wird durch 

das Land Sachsen-Anhalt  gefördert.

am 17. Mai 2009, ab 12 Uhr
Museum ALTE MÜNZE in Stolberg (Harz)
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Öff nungszeiten ALTE MÜNZE

Mi, Do, Fr von 10–12.30 Uhr und 13–17 Uhr

Sa, So, Feiertage von 10–12 Uhr und 13–17 Uhr


